
Antrag “Grüner Wasserstoff” für den Ausschuss 
Gemeindeentwicklung und Umwelt

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

Die Fraktion Bündnis 90 / GRÜNE beantragt, dass sich die Gemeinde mit 
der Technologie des „grünen Wasserstoffes“ auseinandersetzt.

Im Rahmen der „Metropolregion Nordwest“ ist die „Wasserstoffregion 
Nordwest“ entstanden, in deren Rahmen bereits ein umfangreiches 
Strategiepapier zu diesem Themenkomplex erarbeitet wurde.

Um seitens der Gemeinde Hatten zeitnah in dieses Thema einzusteigen, ist
es unseres Erachtens sinnvoll, in  Abstimmung mit dem Landkreis und 
weiteren Akteuren (z.B. EWE) eine konkrete Planung zu erarbeiten. 
Denkbar sind hier Tankanlagen, insbesondere für Lastkraftwagen und 
Omnibusse (das Gesamtprojekt sieht nicht die Priorisierung für PKW vor). 

Ein Aspekt dabei könnte sein, dass durch ein frühzeitiges Anstoßen 
eigener Projekte ein relativ rascher Anschluss an eine Wasserstoffpipeline 
möglich werden könnte (Betreiber von Erdgaspipelines bereiten die 
Umrüstung auf Wasserstoff vor). Das primäre Ziel dabei ist ein Beitrag zur
Reduzierung fossiler Brennstoffe. 
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Zudem soll ortsansässigen Unternehmen der Umstieg auf 
wasserstoffbasierte Technologien erleichtert werden und der Standort 
Hatten dadurch seine Attraktivität erhalten oder ausbauen können. Falls 
ein Standort für eine Tankanlage nahe an einer der beiden 
Bundesautobahnen im Gemeindegebiet realisiert werden könnte, würde 
auch der überregionale Verkehr davon profitieren. Bedenkenswert ist auch
das neu entstehende Gewerbegebiet in Munderloh mit seinen 
Logistikdienstleistern.

Ein zusätzlicher Nutzen ist, dass ein derartiges Vorhaben auch einzelnen 
Handlungsfeldern im Rahmen des Projektes „Global nachhaltige Kommune
Niedersachsen (GNKN)“ gerecht wird.  

Konkret beantragen wir die Verabschiedung des folgenden 
Beschlussvorschlages: 

Die Verwaltung wird beauftragt, sich in das Projekt „Wasserstoffregion 
Nordwest“ einzubringen,  Sondierungen mit beteiligten Akteuren 
vorzunehmen und ein Vorhaben zur Anbindung von Tankanlagen zu 
entwickeln. Ein Sachstandsbericht ist zum 09. Juni 2022 im Ausschuss für 
Gemeindeentwicklung und Umwelt vorzusehen. 

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Johannes gr. Beilage

- Fraktionsvorsitzender -
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